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Die Verursacher der Krise 
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Eine Vorstands-Klausur und sechs Überraschungen 
- Bemerkungen eines staunenden Neulings - 

von Günter Burkart 

Man munkelt, es gäbe Mitgliedspaare 
bei den NaturFreunden, die würden ihr 
Neugeborenes erst beim Verein anmel-
den — und dann beim Standesamt. Als 
Spätberufener (Eintrittsalter: ca. 60), 
Seiteneinsteiger, einer, der noch 
Schwierigkeiten selbst mit den Namen 
hat, die da so fallen — als „so ei-
ner" fuhr ich mit sehr gemischten 
Gefühlen zur Vorstands-Klausur nach 
Rodenbach. 
Und dann wollen „die" auch noch, ich 
soll darüber ein paar Zeilen schreiben? 
Na bitte, ihr habt es so gewollt. Aber 
das ist keinen Bericht über die Klausur, 
eher einer über meine Überraschungen. 

Erste Überraschung: Die Hinein-
Staunen-Phase ist kurz und erstaunlich 
leicht. „Die" redeten ja so über die ver-
schiedensten Probleme in der Vergan-
genheit und die Fragen der Zukunft, 
dass man auch ohne Insider-Wissen 
problemlos mitkam. Und vor allem: 
Ohne Klatsch und Tratsch. 
Solidarisch eben - sollte eigentlich 
selbstverständlich sein, ist es aber nicht. 
Hier schon. 
Zweite Überraschung: Was da so im 
Vorfeld anklang — ein Wust von Themen, 
wohl kaum in zwei Tagen zu bewälti-
gen...! 
Schon die Strukturierung mit Hilfe von 
zweierlei Kärtchen („Was war gut?" — 
„Was muss (anders) gemacht wer-
den?") erwies sich als äußerst effektiv; 
mindestens genau so hilfreich die Auf-
teilung in drei Arbeitsgruppen. Und so 
war der scheinbare Wust zu bewältigen 
— wie ich denke sogar gut. 
Die Liste der Dinge, die „noch abzuar-
beiten" sind und die von der letzten 
Klausur übrig geblieben war, schien 
mir in meiner kurzen Zeit im Vorstand 
a) äußerst lang und scheinbar auch b) 
ziemlich vertrackt zu sein. 

Klar — auch von dieser Klausur in Ro-
denbach gingen Aufträge für die nächs-
ten Monate aus, aber erstaunlich kon-
krete, wie mir scheint: machbare. 
Dritte Überraschung: Unüberhörbar, 
dass manches im letzten Jahr auch 
nicht so ganz gut lief, und dementspre-
chend auch der kleinere bis mittlere 
Frust oder Groll bei einigen Genossin-
nen. Als noch ziemlich außen Stehender 
muss ich ohne Einschränkung sagen: 
Die Firma F&G (Frust und Groll) beein-
trächtigte zu keiner Zeit die Arbeit wäh-
rend der Klausur, zog keine Debatte in 
die Länge, verhinderte nie das Suchen 
nach konstruktiven Lösungsansätzen. 
Wenn's überall so liefe wäre F&G reif 
für die Insolvenz. 
Vierte Überraschung: Wieso habe ich 
mich eigentlich zwei Tage lang über-
haupt nicht gelangweilt, obwohl doch 
z.B. auch ein (für mich: sterbenslang-
weiliges) Thema wie „Satzung" behan-
delt wurde? 
In der abschließenden Bewertungs-
runde merkte ich an, das Wochenende 
habe mich an alte Oswald-Kolle-Filme 
erinnert: 
„Dein Verein - Das unbekannte Wesen". 
Diese alten Filme mögen ja im Nachhi-
nein recht lächerlich wirken. Aber sie 
hatten für manche auch was Befreien-
des. Ich hoffe die Klausur für uns auch, 
nicht nur für die Neuen. 
Fünfte Überraschung: NaturFreunde 
scheinen über recht profundes Wissen 
über die Schnarch-Gewohnheiten der 
jeweils anderen zu verfügen. Schade, 
dass ich so gut geschlafen habe. 
Sechste und letzte Überraschung: 
Wenn uns das Wochenende wirklich so 
leicht von der Hand ging, wie mir das 
jetzt vorkommt - warum, zum Teufel, 
bin ich dann heute so müde? 

Andere Veranstaltungen 

Heinrich Heine Club 

Offenbach a. M. 

Bleichstrabe 1411 

Theateratelier 

Montag, den 14. Februar 2011, 19.30 Uhr, 
Eintritt: im Vorverkauf 8,- €, an der Abendkasse 10,- € 

Ernst Plack 
Ruf den Spuren von Eugen Roth" 

Szenische Lesung mit Satire. Ironie und viel Humor 
Eugen Roth (1895 -1976) gehört mit seinen heiter-nachdenklichen Ein 
Mensch-Gedichten und Erzählungen heute immer noch zu den meistgelese-
nen Lyrikern und Dichter humoristischer Verse. Er weiß als Menschenken-
ner und als Skeptiker die Schwierigkeiten und Peinlichkeiten, in die „ein 
Mensch" hineingeraten kann, treffsicher zu schildern. 

Montag, den 21. März 2011, 19.30 Uhr, 
Eintritt: im Vorverkauf 8,- E, an der Abendkasse 10,-

„Lebt wohl ihr glatten Säle. auf die Berge will ich steigen" 
Literatur und Musik mit Texten aus den „Reisebilder-  von Reinridt Heine 

Gemeinsam mit Mitgliedern des Offenbacher Heine Clubs lesen die 
Schauspielerinnen Ulrike Happel und Sabine Scholz vom Theateren-
semble der Bleichstraße 14H Texte aus den berühmten „Reisebilder" 
von Heim-ich Heine. 
Mit verschiedenen Instrumenten begleiten die Musiker Ralf Sommer 
und Achim Merz mit abwechslungsreichen fetzigen und gediegenen 
musikalischen Intermezzos den Heine Abend. 

JaZZ e.V. und Wiener Hof 
IKS — BIG BAND (ONE CLOCK JUMP OCHESTRA) 
So. 9.Januar 2011 1 Bücherturm 1 11:00 Uhr 1Eintritt 8.00/ 6.00 E 
SHEIK YERBUTI SPIELT MUSIK VON FRANK ZAPPA 
Sa. 22.Januar 2011 1 im Wiener Hof 20:30 Uhr 1 14.00 E 

JAZZ UND ZAUBEREI mit Karry Keyton und mit 
Rolf Plaueln, Waldemar Scymanski, Udo Brenner: Zigeuner Jazz 
Fr. 28.Januar 2011 1 im Wiener Hof1 Eintritt 8.00 / 6.00 E 
BOOGIE-WOOGI-TIME IM BÜCHERTURM 
Frank Spanaus, Piano und „Schlomo" Schlömer, Drums spielen den 
Fr. I8.Februar 2011 120:30 Uhr 1 Eintritt 8.00 / 6.00 

OF-JAZZ-GROUP IM WIENER HOF 
Fr. 4.März 2011 120:30 Uhr1Eintritt 8.00 / 6.00 E 

JAZZ BAND OBERTSHAUSEN IM WIENER HOF 
Fr. 25.März 2011 120:30 Uhr 1 Eintritt 8.00 / 6.00 E 

RODGAU JAZZ BIG BAND IM BÜCHERTURM 
Fr. 8.April 1 19:30 Uhr1 Eintritt 8.00 / 600€ 
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Mittwochstreff und Themenabende 
Wir möchten da eine kleine Differenzierung vornehmen, denn in der Zukunft soll 
in jedem Monat ein Themenabend durchgeführt werden. Dieser Themenabend soll 
dann ein politisches Thema behandeln, aus der aktuellen nationalen oder internati-
onalen Politik. Die Themenabende finden alle an einem Mittwoch statt und zwar um 
19:00 Uhr. 

Die seitherigen Mittwochstreffs, das lockere Treffen ab 18:00 Uhr, wird auch 
weiterhin durchgeführt. Da wird es auch weiterhin mal ein Dia-Abend geben, ein 
Film gezeigt oder auch mal einen Hering geben. Oder auch Angelegenheiten aus der 
Organisation beraten. 

Mittwochstreff Themenabende 
Also jeden Mittwoch 18:00 Uhr. 

Wir ersparen uns die Aufzählung der 
Daten der einzelnen Mittwochs inner-
halb des nächste Quartals. 

An einigen Tagen ist dann zusätzlich 
einiges vorgesehen: 

26. Januar 
PC — Einweisung: 
Wir haben bereits daraufhin gewiesen. 

9. Februar: 
Arbeitsgruppen Günthersmühle: 
Darauf wurde ebenfalls schon hingewie-
sen. 

23. Februar: 
Weinprobe im Gärtnerhäuschen: 
Eine absolut unkommerzielle Weinpro-
be, von Günter Eislöffel organisiert. 

9. März 
Heringsessen im Gärtnerhäuschen: 
Hierzu ist wegen der Vorbereitung eine 
Anmeldung notwenig. Dies bis zum 2.3. 
bei Irene Eislöffel. 

Es ist eigentlich klar, dass wir in Zu-
kunft jegliche Doppelbenennung von 
Veranstaltungen und den Veranstal-
tungsterminen vermeiden werden. 

SGB II im Dialog 
Mittwoch, den 19. Januar, 19:00 Uhr 

Seit einiger Zeit gibt es in Offenbach 
eine recht lebendige Gruppe mit diesem 
Namen. In dieser Initiative hat sich 
konkrete Selbsthilfe und grundlegende 
Kritik gut zusammengefunden. Ein 
Grund einmal Vertreterinnen dieser Ini-
tiative einzuladen. 

Schuldenbremse JA oder NEIN? 
Mittwoch, den 16. Februar, 19:00 Uhr 

Die Menschen in Hessen sind am 27. 
März 2011 zur Volksabstimmung aufge-
rufen. 
Wissen wir über was wir abstimmen? 
Zur Klärung dieser Frage konnten wir 
Horst Mathes gewinnen. Er ist vielen 
NaturFreunden bekannt Er hatte die 
Rede auf der Günthersmühle gehalten 
als diese 1983 zur atomwaffenfreien 
Zone erklärt wurde. 

100 Jahre 
Internationaler Frauentag 

Mittwoch, den 23. Januar, 19:00 Uhr 
Für eine „kleine Zeitreise" durch diese 
bewegten hundert Jahre und eine Ein-
schätzung der Gegenwart konnten wir 
Anette Müller gewinnen. Die ver.di-
Kollegin arbeitet als Personalrätin in ei-
nem Betrieb mit außergewöhnlich ho-
hem Frauen-Anteil - der Uni-Klinik 
Frankfurt. 

Kindertreff im Gärtnerhäuschen 
Raum und Zeit für unsere Kinder 

In diesem Jahr ist uns bei Wochenenden 
auf der Mühle und bei anderen Veranstal-
tungen bewusst geworden, dass es wieder 
viele Kinder und Jugendliche in unserer 
Ortsgruppe gibt. Auf unsere Einladung zu 
einem ersten Treffen kamen am 13. No-
vember 11 Kinder im Alter von 3 bis 14 
Jahre ins Gärtnerhäuschen, und zwar Carl, 
Laura, Lea, Luca, Moritz, Nadine, Nathalie, 
Nicole, Noah, Patrick, Samira und Sophia. 
Chiara und Lorena wollen ebenfalls zum 
Kindertreff kommen, sie konnten nur an 
diesem Samstag nicht. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag. Von 
den Kindern kamen viele Vorschläge, wie 
man die Treffen gestalten kann und dar-
über hinaus Wünsche zu weiteren Aktivitä-
ten z.B. Wanderungen, Kletterausflüge, 
gemeinsame Wochenenden auf der Mühle 
mit Lagerfeuer und Stockbrot. In diesem 
Jahr haben wir fest vor weitere Treffen für 
die Kinder und Jugendliche im Gärtnerhäu-
schen durchzuführen und zwar zunächst 
einmal im Monat, regelmäßig. Es hat sich 
herausgestellt, dass für fast alle Kinder 

der Freitag der Tag ist, an dem ein solches 
Treffen am besten stattfinden kann. Hier 
die Termine, die Freitage, für 2011: 

14. Januar, 11. Februar, 
11. März, 15. April, 13. Mai, 10. Juni, 

12. August, 9. September, 7. Oktober, 
11. November und 9. Dezember. 

Es ist schön, dass wir durch unser Häu-
schen den Kinder Raum geben können, um 
gemeinsam Zeit zu verbringen. Wir sind 
sehr gespannt, was sich entwickelt und 
wünschen uns, dass wir bei einigen Sachen 
Unterstützung von erfahrenen NaturFreun-
dInnen bekommen. Bei einer Wanderung 
im nächsten Jahr könnten/sollten uns die 
Wanderfreunde bei Planung und Durchfüh-
rung zur Seite stehen. 
Die Landesjugendleitung hat uns ihre Hilfe 
bei der Gründung und der Arbeit mit einer 
Kindergruppe zugesagt. 
Also: Wir haben da die besten Vorausset-
zungen, vor allen Dingen tolle Kinder die 
Lust auf gemeinsame Aktivitäten haben. 

Sybille Schäfer 

Foto: Miriam Hüpenbecker 
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NaturFreunde Ortsgruppe Offenbach 
E.,4244e14.4. 

eidee44414tiva440.4,444 

101‘, 514,4e, 444i, /2. töide 201/440,, 1430 114 
Alle Mitglieder sind dazu in das Jugendgästehaus der Stadt Offen-

bach auf der Rosenhöhe herzlich eingeladen. 
Wir hoffen auf zahlreiche und rege Teilnahme. 

•:••:••:••:••:••:••:••:••:••:••:•e•:••:•e•:••:•e•:•ee.:••:••:••:•e•:••:••:••:•e•:••:••:. 

71€44"44-(444 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010 
3. Wir gedenken unserer Toten 
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
5. Rechenschaftsbericht der Kasse 
6. Bericht der Revision 
7. Aussprache 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 

Für Kaffee und sonstige Getränke wird gesorgt. 

Die Ortsgruppen 
Mühlheim + Offenbach 

wollen am Samstag, 29. Januar 2011 
für alle Helfer aus beiden Ortsgruppen, 
die bei der Landeskonferenz der Natur-
Freunde Hessen so tatkräftig mitgear-
beitet haben, dass die Veranstaltung 
einen so hervorragenden Verlauf ge-
nommen hat, eine 

Helfer-Party 
veranstalten. Dies ist der Dank der Ver-
anstalter für den großartigen Einsatz al-
ler Helfer. Und dies hier ist die Einla-
dung ins Mühlheimer NaturFreundehaus 
Maienschein um 18:00 Uhr. 

14* 

Mit naturfreundlichen Grüßen 

für den Vorstand 
Anneli Hüpenbecker 

PC-Einweisung 
im Büro des Gärtnerhäuschens 

Für den neu angeschafften Computer 
und die Peripherie-Geräte wird für die 
potenziell berechtigten Nutzer eine Ein-
weisung aus berufenem Munde durch-
geführt. Sie findet statt am 
26. Januar 2011 um 18:00 Uhr. 
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Omnibus-Tagesfahrt zur 
KZ - Gedenkstätte Osthofen 

Samstag, den 19. März 2011 
Die Fahrt führt durch den Odenwald, auf der 
„Nibelungenstraße" nach Worms, 
mit einem Halt zur Besichtigung des Meltkul-
turerbes" Kloster Lorsch mit der bedeutenden 
karolingischen Torhalle. In der Gaststätte 
„Naturfreundehaus Worms", am Floßhafen, 
direkt am Rhein, kehren wir zu Mittag ein. 
Das Hauptziel unserer Fahrt, die KZ- Ge-
denkstätte Osthofen, erreichen wir nach we-
nigen km. Die hier gezeigte Dauerausstellung 
informiert umfassend über das erste KZ - La-
ger im damaligen Hessen. Vielleicht bleibt bei 
der Rückfahrt, noch Zeit für eine Einkehr zu 
einem rheinhessischen Wein. 
Abfahrt am Parkplatz bei der Stadthalle um 
08:30 Uhr. Teilnehmergebühr etwa 10€. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt. 
Eine Anmeldung ist deshalb unbedingt erfor-
derlich bis zum 21. Februar bei Kurt Nagel, 
13 069 8 1748. 1.1 ; 

e4e., 
exhe 

Der Mühlenwanderweg am 
Urselbach 

Donnerstag, den 14. April 2011 
Wir fahren mit S & U Bahn nach Oberursel - 
Hohe Mark und folgen dem Mühlen-Wander-
weg, unter anderen, vorbei am Naturfreunde-
haus „Schuckhardtsmühle". Am Urselbach 
gab es früher 42 Mühlen bis zu seiner Mün-
dung in die Nidda. Er ist 15 km lang. Wir fol-
gen ihm aber nur 5 km, steigen dann wieder 
in die Bahn bis Niederursel und halten beim 
„Lahmen Esel" eine Abschlusseinkehr. 
Abfahrt am Ostbahnhof um 14:13 Uhr. Wir lö-
sen Gruppenkarten für jeweils 5 Personen. 
Wegen Platzreservierung im „Lahmen Esel" 
ist eine Anmeldung bis zum 31. März erfor-
derlich bei Kurt Nagel, lt 069 851748. 

Radtour zu 
Neu-Is 

Donnerstag, d 
Wir treffen uns um 1, 
platz auf der Rosen 
erforderlich bis zum 
Sussner, 069 83 

NF-Haus 
burg 

12. Mai 2011 
0 Uhr auf dem Park-

Eine Anmeldung ist 
.05.2011 bei Liesel 

Ver 

Busfahrt zum Kaltwasser-
geysir in Andernach. 

Samstag, den 28. Mai 2011 
Die Interessenabfrage hat ergeben, dass die 
Fahrt an einem Samstag stattfindet und dass 
ein 30-er Bus ausreicht. Wir haben bei unse-
rem letzten Planungstreffen beschlossen, 
dass die Interessenbekundung grundsätzlich 
als Anmeldung gilt. Deshalb können Plätze 
für zusätzliche Interessenten nur in der Rei-
henfolge ihrer Anmeldung berücksichtigt wer-
den, falls Plätze durch Rücktritte frei werden. 
Ablauf der Veranstaltung: 
- Treff um 07:30 Uhr am Nassen Dreieck. 
- Führung in Linz am Rhein um 10:00 Uhr. 

Dauer eine Stunde. 
- Mittagessen im Gasthaus ,Zur Traube' in 

Leutesdorf. 
- Fahrt nach Andernach zum Infozentrum 

Geysir und anschl. Schifffahrt zum Geysir 
auf der Rheininsel. Dauer 2% Stunden. 

- Falls noch Zeit ist können wir einen Rund-
gang durch die Altstadt in Andernach 
machen. 

- Rückkunft in OF ca. 20:00 Uhr. 
Die Kosten für Fahrt, Stadtführung und Eintritt 
betragen pro Person 20,- €. 
Anmeldung bei Heini Bender bis spätestens 
30. April 2011, lir 069 855490. 
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Die Staufer und Italien 
Ein Ausstellungsbesuch 

Samstag, den 22. Januar 2011 
Was interessieren uns die Staufer? Ein 
schwäbisches Fürstengeschlecht das durch 
Heirat und Kriege im 12. und 13. Jahrhundert 
seinen Einfluss in Europa ausdehnte. Im 
Reiss-Engelhorn-Museum in Mannheim wur-
de eine kulturgeschichtliche Ausstellung zu-
sammengetragen die einen Besuch lohnt. 
Wir werden eine 11/2-stündige Führung haben 
wo die wichtigsten Teile erklärt werden. 
Treffpunkt: S-Bahnhof OF-Ost um 08:15 Uhr. 
Wir fahren mit dem „Schönen Wochenend-
ticket'. Teilnehmergebühr je nach Teilneh-
merzahl ca. 12,00€. 
Anmeldung bis spätestens 17.01.2011 bei 
Lore Ringwald 069 837497 

Planungstreffen 
Montag, 07. Februar 2011, 15:00 Uhr 

Der Wander- und Kulturausschuss (WKA) 
trifft sich zum Planungstreffen im Gärtner-
häuschen um für das nächste Quartal und 
darüber hinaus Wanderungen, Radtouren, 
Besichtigungen, Museumsbesuche, Bege-
hungen und alles, was mit Bewegung und 
Kultur zu tun hat, zu beraten und festzulegen. 
Hierzu ist jedes interessierte Mitglied herzlich 
eingeladen. Bringt viele gute Ideen mit.. 

Weinprobe im 
Gärtnerhäuschen 

Mittwoch, den 23. Februar 2011 
Die Weinprobe wurde im Oktober wegen des 
Kickersspiels abgesagt, nun machen wir ei-
nen neuen Versuch. 
Wie ursprünglich geplant keine kommerzielle 
Weinprobe sondern wer seine Lieblingsweine 
mit einer Flasche präsentieren möchte ist 
herzlich eingeladen. 
Aber bitte bei Günter zuvor melden. Als 
Grundlage und zwischendurch haben wir uns 
vorgestellt, dass einige Weck, Worscht und 
sonstiges beisteuern, sagt auch darüber Be-
scheid. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
wegen der Vorbereitungen bis zum 
07.02.2011 bei Eislöffel, 069 859298 

Na denn Prost! 

Heringsessen im 
Gärtnerhäuschen 

Aschermittwoch, 09.03.2011, 19:00 Uhr 
Die Tradition wird fortgeführt. Auch dieses 
Jahr gibt es ein Heringsessen im Gärtner-
häuschen unter der Organisation von Irene. 
Auch wie immer, bitte anmelden damit aus-
reichend Fisch eingefangen wird. Letzter 
Anmeldetermin: 02.03.2011. 
Sollte es jemanden geben der keinen Hering 
essen kann, der vielleicht lieber mehr so auf 
Wurst oder so was steht, bitte mitteilen. 
Die Kosten betragen wieder 5,00 € ohne Ge-
tränke. 
Irene Eislöffel lt 069 859298 
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Hausbetreuungsverein Naturfreundehaus Günthersmühle 

‚144e414extie4440.0.14444 Hgy 
Alle Mitglieder und Freunde des Hausbetreuungsvereins sind für 

Donnerstag, den 17. März 2011, um 19.00 Uhr 
im Gärtnerhäuschen, Biebererstraße 276, 63071 Offenbach 

herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Wahl der Versammlungsleitung 
2. Protokoll der JHV 2010 
3. Berichte 
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Revision 
7. Aussprache 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Anträge 
0. Wahlen 
1. Verschiedenes 

HBV-Hausdienst - Info -Tag 
Hausdiensteinteilung 

Wir haben die Einteilung der Hausdiens-
te, die Jahreshauptversammlung und 
die Hausdienstinformationen terminlich 
getrennt, weil die ganze Sache zu um-
fangreich ist. 

Samstag, den 26. Februar 2011 
10:00 Uhr im Gärtnerhäuschen 

Arbeitsgruppe Günthersmühle 
Zur personellen Aktualisierung der War-
tungsgruppen und Überarbeitung des 
Wartungshandbuches trifft sich die Ar-
beitsgruppe am 

Mittwoch, den 9. Februar 2011 
um 18:00 Uhr im Gärtnerhäuschen 

Mitgliederwochenende 
auf der Günthersmühle 

Dem Zeitalter der Planungen wollen wir 
nun auch unseren Tribut zollen. Für das 
Jahr 2011 sind hier die Termine für die 

für den Vorstand Christine Rachor 

Wochenenden an denen das ganze 
Haus nur für unsere Mitglieder reser-
viert ist: 
vom 22. bis 24. April (Ostern) 
vom 02. bis 05. Juni (Himmelfahrt) 
vom 20. bis 21. August (Sommerfest) 
vom 01. bis 03. Oktober 
Wir weisen darauf hin dass alle, die an 
einem dieser Wochenenden die Gün-
thersmühle nutzen wollen, sich recht-
zeitig anmelden müssen. 

Arbeitsdienst 
auf der Günthersmühle 

Für alle, die an der Erhaltung der Gün-
thersmühle in Form von Arbeitsdiensten 
tatkräftig mitarbeiten sind hier die Wo-
chenenden genannt, wo die gemeinsa-
men Arbeitsdienste stattfinden. 

Wochenende 09. und 10. 
Wochenende 21. und 22. 
Wochenende 13. und 14. 
Wochenende 29. und 30. 

April 2011 
Mai 2011 
August 2011 
Oktober 2011 
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Hilfe! 
Im Gärtnerhäuschen fehlt uns die Möglichkeit 
für eine qualitativ gute Musikübertragung. 
Von einer alten Grundig - HIFI - Anlage (zwi-
schenzeitig verschrottet) habe ich die Laut-
sprecher aufgehoben. Kann mir jemand hel-
fen wie die in die vorhandenen Anlagen ein-
gebaut werden könnten. Günter Eislöffel bittet 
um einen Anruf, 069 859298. 

Baumschnitt 
Der ist sowohl auf der Günthersmühle als 
auch auf der Streuobstwiese notwendig. Bei 
manchen Bäumen sogar dringend notwendig. 
Jetzt ist gerade die richtige Jahreszeit dafür. 
Die Aktionen finden statt: 

1. Auf der Günthersmühle 
am Samstag, den 15. Januar 2011 
um 9:00 Uhr auf der Mühle 

2. Auf der Streuobstwiese 
am Samstag, den 12. Februar 2011 
um 9:00 Uhr bei der Streuobstwiese. 

Wer hat, der bringe Werkzeug mit, also Ast-
schere, Handsäge, Harke usw. Bei der Streu-
obstwiese werden auch noch Leitern ge-
braucht und auch mal ein Spaten oder eine 
Schaufel. 

Und wir tanzen weiter 
mit Iris Rebaudo 

denn wir haben Spaß daran. Aber von denen, 
die oben tanzen wird wohl kaum jemand da-
bei sein. Sie tun so vornehm, haben aber 
noch nicht mal das richtige Schuhwerk. 

Die Tanzabende finden immer montags um 
19:30 Ur in unserem Gärtnerhäuschen statt, 
wie folgt: 17. Januar 

7. und 21. Februar 
14. und 28. März 
11. April (später dann weiter) 

Singabende 
Ob du zwitscherst wie eine Nachtigall, ob du 
krächst wie eine Krähe oder ob du gackerst 
wie ein Huhn, komme zu uns zum Singen. Da 
warten schon ähnliche Vögel auf dich. Zu-
sammen ist das bestimmt ein wunderbarer, 
vielstimmiger, gemischter Chor, allerdings 
kein zweiter Thomaner Chor 
um 20:00 Uhr. 
18. Januar 
01. und 15. Februar 
01. und 22. März 
05. und 26. April 

Liederwerkstatt 
mit 

Ruth Eichhorn 
Schon seit Jahren wird vom Landesverband 
um die gleiche Zeit des Jahres eine Lieder-
werkstatt durchgeführt. Alle, die Freude und 
Lust am gemeinsamen Singen haben und 
neue Lieder kennen lernen wollen, sind herz-
lich eingeladen! 
Termin: Samstag, 29. Januar 2011 
9.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
Ort: NFH Niederrad, Am Poloplatz 15, 60528 
Frankfurt am Main, Tel. 069/666 880 
Kosten: Euro 20,00 (Mitglieder) 
Leistungen: Seminarkosten, Liederheft, CD, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
Anmeldung: NaturFreunde Hessen 
Landesgeschäftsstelle 
60504 Frankfurt am Main, Postfach 730262 
Tel. 069/666677; Fax 069. 66 16 03 13 

Viele Jubilare in diesem Jahr 
Im ersten Quartal sind immer mehr Jubilare zu verzeichnen, wegen des Eintritts zu 
Beginn des Jahres, aber hier ist noch deutlich die Nachkriegs-Aufbruch-Stimmung 
zu erkennen. „Wir sind entschlossen das Schwerste zu wagen und unverdrossen 
Brücken zu schlagen." haben sie damals gesungen. 
Wir gratulieren den Jubilaren vorab. Die eigentliche Jubilarenehrung erfolgt dann, 
wie all die Jahre, im Herbst. Die Jubilare sind: 

65 Jahre Mitglied 
Walter Buckpesch, Anneliese Herold, Erich Nagel, Horst Vack, 
Herta Keller, Ellen Nagel 
60 Jahre Mitglied 
Hermann Groh, Werner Hofmann, Rolf Schäfer, Klaus Vack, 
Richard Schäfer, Ernst Hüther, Fritz Bender, 
50 Jahre Mitglied 
Lutz Plaueln 
40 Jahre Mitglied 
Gerhard Köhler, Heidemarie Köhler, Rainer Dehe, Jutta Göpfrich 
25 Jahre Mitglied 
Hans-Peter Brinkmann, Margit Brinkmann, Boris Brinkmann, Erik Brinkmann, 
Ursula Hemmer, Bettina Nagel, Robert Nuber-Hüpenbecker, Jochen Röver, Angeli-
ka Persichilli, Bruno Persichilli, Claudia Schell, Nina Schell, Sebastian Schell, Thilo 
Kämmerer, Matthias Tanzer, Christine Noth 

Wir begrüßen 
drei neue Mitglieder 

Im letzten Halbjahr sind eingetreten: 
Detlev Köhler 

Heike Farr, und ihr Sohn 
Max-Sebastian Farr 

Auch weiterhin 
Seniorentreffen 

im Emil-Renk-Heim 
Nach wie vor treffen sich die Altsenio-
ren der Ortsgruppe und manchmal auch 
ein Gast oder Gäste, denn Gäste sind 
natürlich immer herzlich willkommen, 
jeden 2. Donnerstag eines Monats am 
Nachmittag 14.00 Uhr zu einem Bei-
sammensein und Austauschen von Neu-
igkeiten und auch einem winzig kleinen 
Kaffeechen, oder zwei, im Emil-Renk-
Heim, Gersprenzweg in der Gemaa. 

Renate Janik 

GEBURTSTAGE 
Wir freuen uns, wieder ein paar Ge-
burtstagskindern gratulieren zu können, 
die einen runden Geburtstag haben. 

Emmi bingeldein 
am 11. Januar 80 Jahre 

Fritz Bender 
am 2. Februar 75 Jahre 

Rolf Weyh 
am 21. Februar 60 Jahre 

Johannes Pastoors 
am 22. Februar 65 Jahre 

Gerda Leinweber 
am 26. Februar 85 Jahre 

Gudrun Clauss 
am 24. März 70 Jahre 

Karl Euler 
am 25. März 80 Jahre 

Liesel Sussner 
am 27. März 70 Jahre 

Wir wünschen euch alles, alles Gute, vor al-
len bingen aber Gesundheit. 
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Sonntag 
Montag 

Januar 
1. 

Februar März April 

I 

Mai 
1 Infostand NF - 1. Mai 
2 

Juni 

Dienstag 1 ISingkreis 1 Singkreis 3 

Mittwoch 2 I Mitwochstreff 2 Mitwochstreff 4 Mitwochstreff 1 
2 
3 
4 
5 
6 

I 7 
' 8 IThemenabend : 

I 9 'Senioren 1 

Mitwochstreff 
Mitgliederwochenende 
Mitgliederwochenende 
Mitgliederwochenende 
Mitgliederwochenende 
Sirtaki im GH -19:30 

ISingkreis 

Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 

1 
2 

4 

6 

. 

i 
3 I 
4 
5 
6 

' 7 i Planung .WKA/ Sirtaki im GH : 
8 iVorstand Ortsgruppe 
9 'Mittwochstreff W.Handbuch . 

10 'Senioren Emil-Renk-Heim 

3 
4 . 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
Heringsessen im GH 
Senioren Emil-Renk-Heim 

1 
2 
3 

[ 4j 
1_ 5 lSingkreis 

6 
7 

, 

1,Mittwochstreff 
I 

1 1 
.4. 

.....I 

1 

5 , 
6 
7 
8 

910 
11 
12 

.._......_........ ........_. 

[1, 
Singkreis 

-1 -Themenabend 4 
WKA: Radtour. Senioren Emil-Renk-Heim ; 

Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Montag 

7 11 Kindergruppe 
8 12 Baumschnitt Steuobstwiese 
9 13 

10 1 14 

11 
12 
13 

I 14 

Kindergruppe 
Jahreshauptvers. OG 14.30 

Sirtaki im CH -19:30 

1 
8 
9 Hausöffnung und Arbeits- 

10 dienst Günthersmühle 
11 Sirtaki im GH -19:30 

13 Kindergruppe 
14 
15 
16 Sirtaki im CH -19:30 

1 10 
11 
12 
13 
14 

Kindergruppe 

Vorstand Ortsgruppe Dienstag 11 Vorstand Ortsgruppe 1 15 Singkreis 151Vorstand Ortsgruppe 12 [ 17 :Vorstand Ortsgruppe 

Mittwoch 12 Mittwochstreff 16 Themenabend 16 Mittwochstreff 13 'Themenabend 18 iMittwochstreff 15 Mittwochstreff: Teich GüMü 

Donnerstag 13 Senioren Emil-Renk-Heim 17 'Skat- und Spieleabend 17 Jahreshauptv. HBV 19.00 14 Senioren Emil-Renk-Heim 19 !Skat- und Spieleabend 16 Skat- und Spieleabend 

Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Montag 
Dienstag 

14 
15 
16 
17 
18 
19 

1 20 
21 
22 
23 
24 

' 25 

!Kindergruppe 
Baumschnittarbeiten GüMü 

;Sirtaki im GH -19:30 
Singkreis 
Themenabend SGB 2 Dialogl 
'Skat- und Spieleabend .1
li
Klausur HBV, 10 Uhr, GH 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 : 

' 18 1
19 
20 

21 1
22 
23 
24 H
25 
26 
27 
28 
29 

Gedenkstätte Osthofen 

. - 

Singkreis 
TA 100 Jahre int. Frauentag 

I Skat- und Spieleabend 
: 1 

Landeshäuserkonferelz 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

—211, 
22 
23 
24 
25 
26 

1Kindergruppe 

Vorstand Ortsgruppe 
Mittwochstreff 
Skat- und Spieleabend 
Mitgliederwochenende 
Mitgliederwochenende 
Mitgliederwochenende 
Ostermarsch 

ISingkreis 

20 I 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Arbeitsdienst 
Arbeitsdienst .

; 
LSingkreis 
IMittwochstreff 
' 
f 
Kaltwassergeysir/Andernach 

17 
18 
19 
20 

[ 21 
22 
23 
24 
25 
26 

, 27 

L28

Mainuferfest 
Mainuferfest 

[[ Singkreis 
Mittwochstreff 

Sirtaki im GH -19:30 

Sirtaki im GH -19:30 

Mittwochstreff, Weinprobe 

Hausdienst-lnfo-Tag 10 Uhr 

Sirtaki im GH -19:30 , Sirtaki im GH -19:30 

Mittwoch 26 18:00 PC Einweisung GH 30 Mittwochstreff 27 Mittwochstreff 29 Mittwochstreff 

Donnerstag 27 31 28 1 30 

Freitag 28 
Samstag 29 
Sonntag 30 
Montag 1 31 

Helferfete NFH Mühlheim 

1 

, 29 
30 

Eine vorläufige Jahresübersicht um die Terminplanung zu erleichtern und einen 
besseren überblick und Durchblick zu erreichen. Die Bläddschen - Redaktion. 

18.12.2010 
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Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag
Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Montag[
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 

Juli 

2 

3 
4 
5 Singkreis 
6 Mittwochstreff 
7 
8 
9 

Sonntag 10 
Montag  11 Sirtaki im GH -19:30
Dienstag 12 Vorstand Ortsgruppe 
Mittwoch 13 Mittwochstreff 
Donnerstag 14 Senioren Emil-Renk-Heim 

August 

1 Familienf. Kalifornien 
2 ;Singkreis 
3  Mittwochstreff 
4 Familienf. Kalifornien 
5 Familienf. Kalifornien 
6 Familienf. Kalifornien 

7 
8 
9 'Vorstand Ortsgruppe 

10 1Mittwochstreff 
11-iSenioren Emil-Renk-Heim 
12 !Kindergruppe 
13 Arbeitsdienst 
14 Arbeitsdienst 
15 , 
16 ISingkreis 
17 IThemenabend-Satzung 
18 'Skat- und Spieleabend 

Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

Montag 

15 
16 
17 
18 'Kinder/Eltern Freizeit 
19 'ISingkreis 
20 [Mittwochstreff 
21 !Skat- und Spieleabend 
22 'Kinder/Eltern Freizeit 

23 Musiksommer Üdersee 
24 Musiksommer Üdersee 
25 Sirtaki im GH -19:30 
26 Musiksommer Üdersee 
27 Mittwochstreff 
28 Musiksommer Üdersee 
29 Musiksommer Üdersee 
30 Familienf. Kalifornien 
31 Familienf. Kalifornien 

19 ! 
20 Sommerfest + Mitglieder WE. 
21 MitgliederwochenendE 
22 Sirtaki im GH -19:30 
23 
24 1Mittwochstreff 
25 
26 ' 

27 
28 
29 1 
30 ISingkreis 

September 

1 iAntikrigstag  4i 
2 ; 
3 Mitgliederversammlung 1 
4 
5 
6 
7 Themenabend 
8 Senioren Emil-Renk-Heim 

.-+ 
9 !Kindergruppe 

10 
11 NE -Tag Ffm. - Höchst 
12 
13 IVorstand Ortsgruppe 
14 I Mittwochstreff 
15 'Skat- und Spieleabend 
16 
17 Rock gegen Rechts. Am GH 
18 

19 
20 1Singkreis 
21 IMittwochstreff 
22 
23 ! 

24 Streuobstwiesenfest 
25 
26 iSirtaki im GH  -19:39

Oktober November 

1 !Singkreis 
I  2 ;Mittwochstreff 

3 1 

Dezember 

MitgliederwochenendE 
2 Mitgliederwochenende 
3 Mitgliederwochenende 
4 Singkreis 
5 • iMittwochstreff 

7 ;Kindergruppe 
8 HBV-Ausfug auf GüMü 
9 HBV-Ausfug auf GüMü 

10 Sirtaki im GH -19:30 
11 IVorstand Ortsgruppe 
12 iMittwochstreff 
13 !Senioren Emil-Renk-Heim 
14 I 
15 Jubilarenehrung-Rosenhöhe 
16 
17 .1- 
18 !Singkreis 
19 I Mittwochstreff 
20 !Mitgliedervers. Satzung 
21 ! 

22 
23 
24  !Sirtaki im  GH -19:30 

27l 25i 
31 !Mittwochstreff 

Eine vorläufige Jahresübersicht um die Terminplanung zu erleichtern und einen 
besseren Überblick und Durchblick zu erreichen. Die Bläddschen - Redaktion. 

4 
5 Landeshäuserkonferenz 

6 
7 I Sirtaki im GH -19:30 
8 'Vorstand Ortsgruppe 
9 [Mittwochstreff 

10 ISenioren Emil-Renk-Heim ; 
11 !Kindergruppe 
12 Klausurtagung Rodenbach 
13 Klausurtagung Rodenbach 
14  
15 Singkreis 
16 Themenabend 
17 Skat- und Spieleabend 
18 
19 
20 
21 ;Sirtaki im GH -19:30 
22 1 
23 'Mittwochstreff 
24 
25 
26 
27 
28 
29 Singkreis 

2 
3 
4 
5 Sirtaki im GH -19:30 

7 Mittwochstreff 
8 Senioren Emil-Renk-Heim 
9 Kindergruppe 
10 
11 
12 

1 13
14
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 
26 

 27 
28 
29
30 
31 

28 Mittwochstreff 
29 I 
30 1 

26 !Mittwochstreff 
27 ! 
28 1 

29 Arbeitsdienst und Haus - 
30 schliessung Günthersmühle 

31 

I 30 Mittwochstreff 

Vorstand Ortsgruppe 
Mittwochstreff Jahresabsch. 
Skat- und Spieleabend 

Singkreis 

Weihnachtswanderung 

17.12.2010 
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4 Singkreis 
5 • iMittwochstreff 

7 ;Kindergruppe 
8 HBV-Ausfug auf GüMü 
9 HBV-Ausfug auf GüMü 

10 Sirtaki im GH -19:30 
11 IVorstand Ortsgruppe 
12 iMittwochstreff 
13 !Senioren Emil-Renk-Heim 
14 I 
15 Jubilarenehrung-Rosenhöhe 
16 
17 .1- 
18 !Singkreis 
19 I Mittwochstreff 
20 !Mitgliedervers. Satzung 
21 ! 

22 
23 
24  !Sirtaki im  GH -19:30 

27l 25i 
31 !Mittwochstreff 

Eine vorläufige Jahresübersicht um die Terminplanung zu erleichtern und einen 
besseren Überblick und Durchblick zu erreichen. Die Bläddschen - Redaktion. 

4 
5 Landeshäuserkonferenz 

6 
7 I Sirtaki im GH -19:30 
8 'Vorstand Ortsgruppe 
9 [Mittwochstreff 

10 ISenioren Emil-Renk-Heim ; 
11 !Kindergruppe 
12 Klausurtagung Rodenbach 
13 Klausurtagung Rodenbach 
14  
15 Singkreis 
16 Themenabend 
17 Skat- und Spieleabend 
18 
19 
20 
21 ;Sirtaki im GH -19:30 
22 1 
23 'Mittwochstreff 
24 
25 
26 
27 
28 
29 Singkreis 

2 
3 
4 
5 Sirtaki im GH -19:30 

7 Mittwochstreff 
8 Senioren Emil-Renk-Heim 
9 Kindergruppe 
10 
11 
12 

1 13
14
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 
26 

 27 
28 
29
30 
31 

28 Mittwochstreff 
29 I 
30 1 

26 !Mittwochstreff 
27 ! 
28 1 

29 Arbeitsdienst und Haus - 
30 schliessung Günthersmühle 

31 

I 30 Mittwochstreff 

Vorstand Ortsgruppe 
Mittwochstreff Jahresabsch. 
Skat- und Spieleabend 

Singkreis 

Weihnachtswanderung 

17.12.2010 
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Hilfe! 
Im Gärtnerhäuschen fehlt uns die Möglichkeit 
für eine qualitativ gute Musikübertragung. 
Von einer alten Grundig - HIFI - Anlage (zwi-
schenzeitig verschrottet) habe ich die Laut-
sprecher aufgehoben. Kann mir jemand hel-
fen wie die in die vorhandenen Anlagen ein-
gebaut werden könnten. Günter Eislöffel bittet 
um einen Anruf, 069 859298. 

Baumschnitt 
Der ist sowohl auf der Günthersmühle als 
auch auf der Streuobstwiese notwendig. Bei 
manchen Bäumen sogar dringend notwendig. 
Jetzt ist gerade die richtige Jahreszeit dafür. 
Die Aktionen finden statt: 

1. Auf der Günthersmühle 
am Samstag, den 15. Januar 2011 
um 9:00 Uhr auf der Mühle 

2. Auf der Streuobstwiese 
am Samstag, den 12. Februar 2011 
um 9:00 Uhr bei der Streuobstwiese. 

Wer hat, der bringe Werkzeug mit, also Ast-
schere, Handsäge, Harke usw. Bei der Streu-
obstwiese werden auch noch Leitern ge-
braucht und auch mal ein Spaten oder eine 
Schaufel. 

Und wir tanzen weiter 
mit Iris Rebaudo 

denn wir haben Spaß daran. Aber von denen, 
die oben tanzen wird wohl kaum jemand da-
bei sein. Sie tun so vornehm, haben aber 
noch nicht mal das richtige Schuhwerk. 

Die Tanzabende finden immer montags um 
19:30 Ur in unserem Gärtnerhäuschen statt, 
wie folgt: 17. Januar 

7. und 21. Februar 
14. und 28. März 
11. April (später dann weiter) 

Singabende 
Ob du zwitscherst wie eine Nachtigall, ob du 
krächst wie eine Krähe oder ob du gackerst 
wie ein Huhn, komme zu uns zum Singen. Da 
warten schon ähnliche Vögel auf dich. Zu-
sammen ist das bestimmt ein wunderbarer, 
vielstimmiger, gemischter Chor, allerdings 
kein zweiter Thomaner Chor 
um 20:00 Uhr. 
18. Januar 
01. und 15. Februar 
01. und 22. März 
05. und 26. April 

Liederwerkstatt 
mit 

Ruth Eichhorn 
Schon seit Jahren wird vom Landesverband 
um die gleiche Zeit des Jahres eine Lieder-
werkstatt durchgeführt. Alle, die Freude und 
Lust am gemeinsamen Singen haben und 
neue Lieder kennen lernen wollen, sind herz-
lich eingeladen! 
Termin: Samstag, 29. Januar 2011 
9.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
Ort: NFH Niederrad, Am Poloplatz 15, 60528 
Frankfurt am Main, Tel. 069/666 880 
Kosten: Euro 20,00 (Mitglieder) 
Leistungen: Seminarkosten, Liederheft, CD, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
Anmeldung: NaturFreunde Hessen 
Landesgeschäftsstelle 
60504 Frankfurt am Main, Postfach 730262 
Tel. 069/666677; Fax 069. 66 16 03 13 

Viele Jubilare in diesem Jahr 
Im ersten Quartal sind immer mehr Jubilare zu verzeichnen, wegen des Eintritts zu 
Beginn des Jahres, aber hier ist noch deutlich die Nachkriegs-Aufbruch-Stimmung 
zu erkennen. „Wir sind entschlossen das Schwerste zu wagen und unverdrossen 
Brücken zu schlagen." haben sie damals gesungen. 
Wir gratulieren den Jubilaren vorab. Die eigentliche Jubilarenehrung erfolgt dann, 
wie all die Jahre, im Herbst. Die Jubilare sind: 

65 Jahre Mitglied 
Walter Buckpesch, Anneliese Herold, Erich Nagel, Horst Vack, 
Herta Keller, Ellen Nagel 
60 Jahre Mitglied 
Hermann Groh, Werner Hofmann, Rolf Schäfer, Klaus Vack, 
Richard Schäfer, Ernst Hüther, Fritz Bender, 
50 Jahre Mitglied 
Lutz Plaueln 
40 Jahre Mitglied 
Gerhard Köhler, Heidemarie Köhler, Rainer Dehe, Jutta Göpfrich 
25 Jahre Mitglied 
Hans-Peter Brinkmann, Margit Brinkmann, Boris Brinkmann, Erik Brinkmann, 
Ursula Hemmer, Bettina Nagel, Robert Nuber-Hüpenbecker, Jochen Röver, Angeli-
ka Persichilli, Bruno Persichilli, Claudia Schell, Nina Schell, Sebastian Schell, Thilo 
Kämmerer, Matthias Tanzer, Christine Noth 

Wir begrüßen 
drei neue Mitglieder 

Im letzten Halbjahr sind eingetreten: 
Detlev Köhler 

Heike Farr, und ihr Sohn 
Max-Sebastian Farr 

Auch weiterhin 
Seniorentreffen 

im Emil-Renk-Heim 
Nach wie vor treffen sich die Altsenio-
ren der Ortsgruppe und manchmal auch 
ein Gast oder Gäste, denn Gäste sind 
natürlich immer herzlich willkommen, 
jeden 2. Donnerstag eines Monats am 
Nachmittag 14.00 Uhr zu einem Bei-
sammensein und Austauschen von Neu-
igkeiten und auch einem winzig kleinen 
Kaffeechen, oder zwei, im Emil-Renk-
Heim, Gersprenzweg in der Gemaa. 

Renate Janik 

GEBURTSTAGE 
Wir freuen uns, wieder ein paar Ge-
burtstagskindern gratulieren zu können, 
die einen runden Geburtstag haben. 

Emmi bingeldein 
am 11. Januar 80 Jahre 

Fritz Bender 
am 2. Februar 75 Jahre 

Rolf Weyh 
am 21. Februar 60 Jahre 

Johannes Pastoors 
am 22. Februar 65 Jahre 

Gerda Leinweber 
am 26. Februar 85 Jahre 

Gudrun Clauss 
am 24. März 70 Jahre 

Karl Euler 
am 25. März 80 Jahre 

Liesel Sussner 
am 27. März 70 Jahre 

Wir wünschen euch alles, alles Gute, vor al-
len bingen aber Gesundheit. 
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Die Staufer und Italien 
Ein Ausstellungsbesuch 

Samstag, den 22. Januar 2011 
Was interessieren uns die Staufer? Ein 
schwäbisches Fürstengeschlecht das durch 
Heirat und Kriege im 12. und 13. Jahrhundert 
seinen Einfluss in Europa ausdehnte. Im 
Reiss-Engelhorn-Museum in Mannheim wur-
de eine kulturgeschichtliche Ausstellung zu-
sammengetragen die einen Besuch lohnt. 
Wir werden eine 11/2-stündige Führung haben 
wo die wichtigsten Teile erklärt werden. 
Treffpunkt: S-Bahnhof OF-Ost um 08:15 Uhr. 
Wir fahren mit dem „Schönen Wochenend-
ticket'. Teilnehmergebühr je nach Teilneh-
merzahl ca. 12,00€. 
Anmeldung bis spätestens 17.01.2011 bei 
Lore Ringwald 069 837497 

Planungstreffen 
Montag, 07. Februar 2011, 15:00 Uhr 

Der Wander- und Kulturausschuss (WKA) 
trifft sich zum Planungstreffen im Gärtner-
häuschen um für das nächste Quartal und 
darüber hinaus Wanderungen, Radtouren, 
Besichtigungen, Museumsbesuche, Bege-
hungen und alles, was mit Bewegung und 
Kultur zu tun hat, zu beraten und festzulegen. 
Hierzu ist jedes interessierte Mitglied herzlich 
eingeladen. Bringt viele gute Ideen mit.. 

Weinprobe im 
Gärtnerhäuschen 

Mittwoch, den 23. Februar 2011 
Die Weinprobe wurde im Oktober wegen des 
Kickersspiels abgesagt, nun machen wir ei-
nen neuen Versuch. 
Wie ursprünglich geplant keine kommerzielle 
Weinprobe sondern wer seine Lieblingsweine 
mit einer Flasche präsentieren möchte ist 
herzlich eingeladen. 
Aber bitte bei Günter zuvor melden. Als 
Grundlage und zwischendurch haben wir uns 
vorgestellt, dass einige Weck, Worscht und 
sonstiges beisteuern, sagt auch darüber Be-
scheid. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
wegen der Vorbereitungen bis zum 
07.02.2011 bei Eislöffel, 069 859298 

Na denn Prost! 

Heringsessen im 
Gärtnerhäuschen 

Aschermittwoch, 09.03.2011, 19:00 Uhr 
Die Tradition wird fortgeführt. Auch dieses 
Jahr gibt es ein Heringsessen im Gärtner-
häuschen unter der Organisation von Irene. 
Auch wie immer, bitte anmelden damit aus-
reichend Fisch eingefangen wird. Letzter 
Anmeldetermin: 02.03.2011. 
Sollte es jemanden geben der keinen Hering 
essen kann, der vielleicht lieber mehr so auf 
Wurst oder so was steht, bitte mitteilen. 
Die Kosten betragen wieder 5,00 € ohne Ge-
tränke. 
Irene Eislöffel lt 069 859298 

1113V - Günthersmühle Seite 5 

Hausbetreuungsverein Naturfreundehaus Günthersmühle 

‚144e414extie4440.0.14444 Hgy 
Alle Mitglieder und Freunde des Hausbetreuungsvereins sind für 

Donnerstag, den 17. März 2011, um 19.00 Uhr 
im Gärtnerhäuschen, Biebererstraße 276, 63071 Offenbach 

herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Wahl der Versammlungsleitung 
2. Protokoll der JHV 2010 
3. Berichte 
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Revision 
7. Aussprache 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Anträge 
0. Wahlen 
1. Verschiedenes 

HBV-Hausdienst - Info -Tag 
Hausdiensteinteilung 

Wir haben die Einteilung der Hausdiens-
te, die Jahreshauptversammlung und 
die Hausdienstinformationen terminlich 
getrennt, weil die ganze Sache zu um-
fangreich ist. 

Samstag, den 26. Februar 2011 
10:00 Uhr im Gärtnerhäuschen 

Arbeitsgruppe Günthersmühle 
Zur personellen Aktualisierung der War-
tungsgruppen und Überarbeitung des 
Wartungshandbuches trifft sich die Ar-
beitsgruppe am 

Mittwoch, den 9. Februar 2011 
um 18:00 Uhr im Gärtnerhäuschen 

Mitgliederwochenende 
auf der Günthersmühle 

Dem Zeitalter der Planungen wollen wir 
nun auch unseren Tribut zollen. Für das 
Jahr 2011 sind hier die Termine für die 

für den Vorstand Christine Rachor 

Wochenenden an denen das ganze 
Haus nur für unsere Mitglieder reser-
viert ist: 
vom 22. bis 24. April (Ostern) 
vom 02. bis 05. Juni (Himmelfahrt) 
vom 20. bis 21. August (Sommerfest) 
vom 01. bis 03. Oktober 
Wir weisen darauf hin dass alle, die an 
einem dieser Wochenenden die Gün-
thersmühle nutzen wollen, sich recht-
zeitig anmelden müssen. 

Arbeitsdienst 
auf der Günthersmühle 

Für alle, die an der Erhaltung der Gün-
thersmühle in Form von Arbeitsdiensten 
tatkräftig mitarbeiten sind hier die Wo-
chenenden genannt, wo die gemeinsa-
men Arbeitsdienste stattfinden. 

Wochenende 09. und 10. 
Wochenende 21. und 22. 
Wochenende 13. und 14. 
Wochenende 29. und 30. 

April 2011 
Mai 2011 
August 2011 
Oktober 2011 
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NaturFreunde Ortsgruppe Offenbach 
E.,4244e14.4. 

eidee44414tiva440.4,444 

101‘, 514,4e, 444i, /2. töide 201/440,, 1430 114 
Alle Mitglieder sind dazu in das Jugendgästehaus der Stadt Offen-

bach auf der Rosenhöhe herzlich eingeladen. 
Wir hoffen auf zahlreiche und rege Teilnahme. 

•:••:••:••:••:••:••:••:••:••:••:•e•:••:•e•:••:•e•:•ee.:••:••:••:•e•:••:••:••:•e•:••:••:. 

71€44"44-(444 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010 
3. Wir gedenken unserer Toten 
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
5. Rechenschaftsbericht der Kasse 
6. Bericht der Revision 
7. Aussprache 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 

Für Kaffee und sonstige Getränke wird gesorgt. 

Die Ortsgruppen 
Mühlheim + Offenbach 

wollen am Samstag, 29. Januar 2011 
für alle Helfer aus beiden Ortsgruppen, 
die bei der Landeskonferenz der Natur-
Freunde Hessen so tatkräftig mitgear-
beitet haben, dass die Veranstaltung 
einen so hervorragenden Verlauf ge-
nommen hat, eine 

Helfer-Party 
veranstalten. Dies ist der Dank der Ver-
anstalter für den großartigen Einsatz al-
ler Helfer. Und dies hier ist die Einla-
dung ins Mühlheimer NaturFreundehaus 
Maienschein um 18:00 Uhr. 

14* 

Mit naturfreundlichen Grüßen 

für den Vorstand 
Anneli Hüpenbecker 

PC-Einweisung 
im Büro des Gärtnerhäuschens 

Für den neu angeschafften Computer 
und die Peripherie-Geräte wird für die 
potenziell berechtigten Nutzer eine Ein-
weisung aus berufenem Munde durch-
geführt. Sie findet statt am 
26. Januar 2011 um 18:00 Uhr. 
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Omnibus-Tagesfahrt zur 
KZ - Gedenkstätte Osthofen 

Samstag, den 19. März 2011 
Die Fahrt führt durch den Odenwald, auf der 
„Nibelungenstraße" nach Worms, 
mit einem Halt zur Besichtigung des Meltkul-
turerbes" Kloster Lorsch mit der bedeutenden 
karolingischen Torhalle. In der Gaststätte 
„Naturfreundehaus Worms", am Floßhafen, 
direkt am Rhein, kehren wir zu Mittag ein. 
Das Hauptziel unserer Fahrt, die KZ- Ge-
denkstätte Osthofen, erreichen wir nach we-
nigen km. Die hier gezeigte Dauerausstellung 
informiert umfassend über das erste KZ - La-
ger im damaligen Hessen. Vielleicht bleibt bei 
der Rückfahrt, noch Zeit für eine Einkehr zu 
einem rheinhessischen Wein. 
Abfahrt am Parkplatz bei der Stadthalle um 
08:30 Uhr. Teilnehmergebühr etwa 10€. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt. 
Eine Anmeldung ist deshalb unbedingt erfor-
derlich bis zum 21. Februar bei Kurt Nagel, 
13 069 8 1748. 1.1 ; 

e4e., 
exhe 

Der Mühlenwanderweg am 
Urselbach 

Donnerstag, den 14. April 2011 
Wir fahren mit S & U Bahn nach Oberursel - 
Hohe Mark und folgen dem Mühlen-Wander-
weg, unter anderen, vorbei am Naturfreunde-
haus „Schuckhardtsmühle". Am Urselbach 
gab es früher 42 Mühlen bis zu seiner Mün-
dung in die Nidda. Er ist 15 km lang. Wir fol-
gen ihm aber nur 5 km, steigen dann wieder 
in die Bahn bis Niederursel und halten beim 
„Lahmen Esel" eine Abschlusseinkehr. 
Abfahrt am Ostbahnhof um 14:13 Uhr. Wir lö-
sen Gruppenkarten für jeweils 5 Personen. 
Wegen Platzreservierung im „Lahmen Esel" 
ist eine Anmeldung bis zum 31. März erfor-
derlich bei Kurt Nagel, lt 069 851748. 

Radtour zu 
Neu-Is 

Donnerstag, d 
Wir treffen uns um 1, 
platz auf der Rosen 
erforderlich bis zum 
Sussner, 069 83 

NF-Haus 
burg 

12. Mai 2011 
0 Uhr auf dem Park-

Eine Anmeldung ist 
.05.2011 bei Liesel 

Ver 

Busfahrt zum Kaltwasser-
geysir in Andernach. 

Samstag, den 28. Mai 2011 
Die Interessenabfrage hat ergeben, dass die 
Fahrt an einem Samstag stattfindet und dass 
ein 30-er Bus ausreicht. Wir haben bei unse-
rem letzten Planungstreffen beschlossen, 
dass die Interessenbekundung grundsätzlich 
als Anmeldung gilt. Deshalb können Plätze 
für zusätzliche Interessenten nur in der Rei-
henfolge ihrer Anmeldung berücksichtigt wer-
den, falls Plätze durch Rücktritte frei werden. 
Ablauf der Veranstaltung: 
- Treff um 07:30 Uhr am Nassen Dreieck. 
- Führung in Linz am Rhein um 10:00 Uhr. 

Dauer eine Stunde. 
- Mittagessen im Gasthaus ,Zur Traube' in 

Leutesdorf. 
- Fahrt nach Andernach zum Infozentrum 

Geysir und anschl. Schifffahrt zum Geysir 
auf der Rheininsel. Dauer 2% Stunden. 

- Falls noch Zeit ist können wir einen Rund-
gang durch die Altstadt in Andernach 
machen. 

- Rückkunft in OF ca. 20:00 Uhr. 
Die Kosten für Fahrt, Stadtführung und Eintritt 
betragen pro Person 20,- €. 
Anmeldung bei Heini Bender bis spätestens 
30. April 2011, lir 069 855490. 
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Mittwochstreff und Themenabende 
Wir möchten da eine kleine Differenzierung vornehmen, denn in der Zukunft soll 
in jedem Monat ein Themenabend durchgeführt werden. Dieser Themenabend soll 
dann ein politisches Thema behandeln, aus der aktuellen nationalen oder internati-
onalen Politik. Die Themenabende finden alle an einem Mittwoch statt und zwar um 
19:00 Uhr. 

Die seitherigen Mittwochstreffs, das lockere Treffen ab 18:00 Uhr, wird auch 
weiterhin durchgeführt. Da wird es auch weiterhin mal ein Dia-Abend geben, ein 
Film gezeigt oder auch mal einen Hering geben. Oder auch Angelegenheiten aus der 
Organisation beraten. 

Mittwochstreff Themenabende 
Also jeden Mittwoch 18:00 Uhr. 

Wir ersparen uns die Aufzählung der 
Daten der einzelnen Mittwochs inner-
halb des nächste Quartals. 

An einigen Tagen ist dann zusätzlich 
einiges vorgesehen: 

26. Januar 
PC — Einweisung: 
Wir haben bereits daraufhin gewiesen. 

9. Februar: 
Arbeitsgruppen Günthersmühle: 
Darauf wurde ebenfalls schon hingewie-
sen. 

23. Februar: 
Weinprobe im Gärtnerhäuschen: 
Eine absolut unkommerzielle Weinpro-
be, von Günter Eislöffel organisiert. 

9. März 
Heringsessen im Gärtnerhäuschen: 
Hierzu ist wegen der Vorbereitung eine 
Anmeldung notwenig. Dies bis zum 2.3. 
bei Irene Eislöffel. 

Es ist eigentlich klar, dass wir in Zu-
kunft jegliche Doppelbenennung von 
Veranstaltungen und den Veranstal-
tungsterminen vermeiden werden. 

SGB II im Dialog 
Mittwoch, den 19. Januar, 19:00 Uhr 

Seit einiger Zeit gibt es in Offenbach 
eine recht lebendige Gruppe mit diesem 
Namen. In dieser Initiative hat sich 
konkrete Selbsthilfe und grundlegende 
Kritik gut zusammengefunden. Ein 
Grund einmal Vertreterinnen dieser Ini-
tiative einzuladen. 

Schuldenbremse JA oder NEIN? 
Mittwoch, den 16. Februar, 19:00 Uhr 

Die Menschen in Hessen sind am 27. 
März 2011 zur Volksabstimmung aufge-
rufen. 
Wissen wir über was wir abstimmen? 
Zur Klärung dieser Frage konnten wir 
Horst Mathes gewinnen. Er ist vielen 
NaturFreunden bekannt Er hatte die 
Rede auf der Günthersmühle gehalten 
als diese 1983 zur atomwaffenfreien 
Zone erklärt wurde. 

100 Jahre 
Internationaler Frauentag 

Mittwoch, den 23. Januar, 19:00 Uhr 
Für eine „kleine Zeitreise" durch diese 
bewegten hundert Jahre und eine Ein-
schätzung der Gegenwart konnten wir 
Anette Müller gewinnen. Die ver.di-
Kollegin arbeitet als Personalrätin in ei-
nem Betrieb mit außergewöhnlich ho-
hem Frauen-Anteil - der Uni-Klinik 
Frankfurt. 

Kindertreff im Gärtnerhäuschen 
Raum und Zeit für unsere Kinder 

In diesem Jahr ist uns bei Wochenenden 
auf der Mühle und bei anderen Veranstal-
tungen bewusst geworden, dass es wieder 
viele Kinder und Jugendliche in unserer 
Ortsgruppe gibt. Auf unsere Einladung zu 
einem ersten Treffen kamen am 13. No-
vember 11 Kinder im Alter von 3 bis 14 
Jahre ins Gärtnerhäuschen, und zwar Carl, 
Laura, Lea, Luca, Moritz, Nadine, Nathalie, 
Nicole, Noah, Patrick, Samira und Sophia. 
Chiara und Lorena wollen ebenfalls zum 
Kindertreff kommen, sie konnten nur an 
diesem Samstag nicht. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag. Von 
den Kindern kamen viele Vorschläge, wie 
man die Treffen gestalten kann und dar-
über hinaus Wünsche zu weiteren Aktivitä-
ten z.B. Wanderungen, Kletterausflüge, 
gemeinsame Wochenenden auf der Mühle 
mit Lagerfeuer und Stockbrot. In diesem 
Jahr haben wir fest vor weitere Treffen für 
die Kinder und Jugendliche im Gärtnerhäu-
schen durchzuführen und zwar zunächst 
einmal im Monat, regelmäßig. Es hat sich 
herausgestellt, dass für fast alle Kinder 

der Freitag der Tag ist, an dem ein solches 
Treffen am besten stattfinden kann. Hier 
die Termine, die Freitage, für 2011: 

14. Januar, 11. Februar, 
11. März, 15. April, 13. Mai, 10. Juni, 

12. August, 9. September, 7. Oktober, 
11. November und 9. Dezember. 

Es ist schön, dass wir durch unser Häu-
schen den Kinder Raum geben können, um 
gemeinsam Zeit zu verbringen. Wir sind 
sehr gespannt, was sich entwickelt und 
wünschen uns, dass wir bei einigen Sachen 
Unterstützung von erfahrenen NaturFreun-
dInnen bekommen. Bei einer Wanderung 
im nächsten Jahr könnten/sollten uns die 
Wanderfreunde bei Planung und Durchfüh-
rung zur Seite stehen. 
Die Landesjugendleitung hat uns ihre Hilfe 
bei der Gründung und der Arbeit mit einer 
Kindergruppe zugesagt. 
Also: Wir haben da die besten Vorausset-
zungen, vor allen Dingen tolle Kinder die 
Lust auf gemeinsame Aktivitäten haben. 

Sybille Schäfer 

Foto: Miriam Hüpenbecker 
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Eine Vorstands-Klausur und sechs Überraschungen 
- Bemerkungen eines staunenden Neulings - 

von Günter Burkart 

Man munkelt, es gäbe Mitgliedspaare 
bei den NaturFreunden, die würden ihr 
Neugeborenes erst beim Verein anmel-
den — und dann beim Standesamt. Als 
Spätberufener (Eintrittsalter: ca. 60), 
Seiteneinsteiger, einer, der noch 
Schwierigkeiten selbst mit den Namen 
hat, die da so fallen — als „so ei-
ner" fuhr ich mit sehr gemischten 
Gefühlen zur Vorstands-Klausur nach 
Rodenbach. 
Und dann wollen „die" auch noch, ich 
soll darüber ein paar Zeilen schreiben? 
Na bitte, ihr habt es so gewollt. Aber 
das ist keinen Bericht über die Klausur, 
eher einer über meine Überraschungen. 

Erste Überraschung: Die Hinein-
Staunen-Phase ist kurz und erstaunlich 
leicht. „Die" redeten ja so über die ver-
schiedensten Probleme in der Vergan-
genheit und die Fragen der Zukunft, 
dass man auch ohne Insider-Wissen 
problemlos mitkam. Und vor allem: 
Ohne Klatsch und Tratsch. 
Solidarisch eben - sollte eigentlich 
selbstverständlich sein, ist es aber nicht. 
Hier schon. 
Zweite Überraschung: Was da so im 
Vorfeld anklang — ein Wust von Themen, 
wohl kaum in zwei Tagen zu bewälti-
gen...! 
Schon die Strukturierung mit Hilfe von 
zweierlei Kärtchen („Was war gut?" — 
„Was muss (anders) gemacht wer-
den?") erwies sich als äußerst effektiv; 
mindestens genau so hilfreich die Auf-
teilung in drei Arbeitsgruppen. Und so 
war der scheinbare Wust zu bewältigen 
— wie ich denke sogar gut. 
Die Liste der Dinge, die „noch abzuar-
beiten" sind und die von der letzten 
Klausur übrig geblieben war, schien 
mir in meiner kurzen Zeit im Vorstand 
a) äußerst lang und scheinbar auch b) 
ziemlich vertrackt zu sein. 

Klar — auch von dieser Klausur in Ro-
denbach gingen Aufträge für die nächs-
ten Monate aus, aber erstaunlich kon-
krete, wie mir scheint: machbare. 
Dritte Überraschung: Unüberhörbar, 
dass manches im letzten Jahr auch 
nicht so ganz gut lief, und dementspre-
chend auch der kleinere bis mittlere 
Frust oder Groll bei einigen Genossin-
nen. Als noch ziemlich außen Stehender 
muss ich ohne Einschränkung sagen: 
Die Firma F&G (Frust und Groll) beein-
trächtigte zu keiner Zeit die Arbeit wäh-
rend der Klausur, zog keine Debatte in 
die Länge, verhinderte nie das Suchen 
nach konstruktiven Lösungsansätzen. 
Wenn's überall so liefe wäre F&G reif 
für die Insolvenz. 
Vierte Überraschung: Wieso habe ich 
mich eigentlich zwei Tage lang über-
haupt nicht gelangweilt, obwohl doch 
z.B. auch ein (für mich: sterbenslang-
weiliges) Thema wie „Satzung" behan-
delt wurde? 
In der abschließenden Bewertungs-
runde merkte ich an, das Wochenende 
habe mich an alte Oswald-Kolle-Filme 
erinnert: 
„Dein Verein - Das unbekannte Wesen". 
Diese alten Filme mögen ja im Nachhi-
nein recht lächerlich wirken. Aber sie 
hatten für manche auch was Befreien-
des. Ich hoffe die Klausur für uns auch, 
nicht nur für die Neuen. 
Fünfte Überraschung: NaturFreunde 
scheinen über recht profundes Wissen 
über die Schnarch-Gewohnheiten der 
jeweils anderen zu verfügen. Schade, 
dass ich so gut geschlafen habe. 
Sechste und letzte Überraschung: 
Wenn uns das Wochenende wirklich so 
leicht von der Hand ging, wie mir das 
jetzt vorkommt - warum, zum Teufel, 
bin ich dann heute so müde? 

Andere Veranstaltungen 

Heinrich Heine Club 

Offenbach a. M. 

Bleichstrabe 1411 

Theateratelier 

Montag, den 14. Februar 2011, 19.30 Uhr, 
Eintritt: im Vorverkauf 8,- €, an der Abendkasse 10,- € 

Ernst Plack 
Ruf den Spuren von Eugen Roth" 

Szenische Lesung mit Satire. Ironie und viel Humor 
Eugen Roth (1895 -1976) gehört mit seinen heiter-nachdenklichen Ein 
Mensch-Gedichten und Erzählungen heute immer noch zu den meistgelese-
nen Lyrikern und Dichter humoristischer Verse. Er weiß als Menschenken-
ner und als Skeptiker die Schwierigkeiten und Peinlichkeiten, in die „ein 
Mensch" hineingeraten kann, treffsicher zu schildern. 

Montag, den 21. März 2011, 19.30 Uhr, 
Eintritt: im Vorverkauf 8,- E, an der Abendkasse 10,-

„Lebt wohl ihr glatten Säle. auf die Berge will ich steigen" 
Literatur und Musik mit Texten aus den „Reisebilder-  von Reinridt Heine 

Gemeinsam mit Mitgliedern des Offenbacher Heine Clubs lesen die 
Schauspielerinnen Ulrike Happel und Sabine Scholz vom Theateren-
semble der Bleichstraße 14H Texte aus den berühmten „Reisebilder" 
von Heim-ich Heine. 
Mit verschiedenen Instrumenten begleiten die Musiker Ralf Sommer 
und Achim Merz mit abwechslungsreichen fetzigen und gediegenen 
musikalischen Intermezzos den Heine Abend. 

JaZZ e.V. und Wiener Hof 
IKS — BIG BAND (ONE CLOCK JUMP OCHESTRA) 
So. 9.Januar 2011 1 Bücherturm 1 11:00 Uhr 1Eintritt 8.00/ 6.00 E 
SHEIK YERBUTI SPIELT MUSIK VON FRANK ZAPPA 
Sa. 22.Januar 2011 1 im Wiener Hof 20:30 Uhr 1 14.00 E 

JAZZ UND ZAUBEREI mit Karry Keyton und mit 
Rolf Plaueln, Waldemar Scymanski, Udo Brenner: Zigeuner Jazz 
Fr. 28.Januar 2011 1 im Wiener Hof1 Eintritt 8.00 / 6.00 E 
BOOGIE-WOOGI-TIME IM BÜCHERTURM 
Frank Spanaus, Piano und „Schlomo" Schlömer, Drums spielen den 
Fr. I8.Februar 2011 120:30 Uhr 1 Eintritt 8.00 / 6.00 

OF-JAZZ-GROUP IM WIENER HOF 
Fr. 4.März 2011 120:30 Uhr1Eintritt 8.00 / 6.00 E 

JAZZ BAND OBERTSHAUSEN IM WIENER HOF 
Fr. 25.März 2011 120:30 Uhr 1 Eintritt 8.00 / 6.00 E 

RODGAU JAZZ BIG BAND IM BÜCHERTURM 
Fr. 8.April 1 19:30 Uhr1 Eintritt 8.00 / 600€ 
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Statt Sparpaket 

Die Verursacher der Krise 

müssen endlich zahlen! 

Ach“ .)t): 

S ziale S 
Gere 

.....mit starker Beteiligung der Offenbacher NaturFreunde Bilder: Robert Nuber — Hüpenbecker. 

UNSER BLÄDDSCHE 
DER ROTGRÜNE ROTGRÜNE LANDBOTE - 
Ausgabe Nr. 1 Januar - März 2011 

PROGRAMMVORSCHAU - MITTEILUNGEN - MEINUNGEN — TIPPS 

. . . eine lebenswerte Zukunft ins Auge fassen! 


